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Am Samstag, dem 28.08.2010 fand im Billard Corner Graz das 1. B-Turnier der Saison 2010/2011 

statt. Nach anfänglichen Anlaufschwierigkeiten in der Organisation des Events durch diverse 

Probleme kam es dann doch noch zu einem Turnier mit schlussendlich 28 Teilnehmern. 

Aufteilung auf Vereine: 

BSV Billard Corner Graz  10 

WBC Voitsberg     6 

BC Lucky Shot Gleisdorf    5 

BSV Brot & Spiele Graz    5 

PBC Gössler Kapfenberg   2 

 

Gespielt wurde die Disziplin 9-Ball mit Winnerbreak und Ausspielziel 5 bis hin zum Finale, wo dann 

das Ausspielziel auf 6 geändert wurde. Von Anfang an merkte man wie top motiviert die jungen 

Spieler im Teilnehmerfeld waren, genauso wie einige Turnier“rookies“. In den Vorrunden gab es 

gleich einige Überraschungen wie z.B. das Ausscheiden von Jandrisevits Jörg und Marcel Wilfling, 

welche beide von Lammer Christian eliminiert wurden. Ebenso kristallisierte sich bereits Matthias 

Perscha als absolute Überraschung seiner Gegner heraus und schaffte es mit hartem Kampf und 

gutem Spiel ebenfalls ins Achtelfinale einzuziehen. 

 

Paarungen inkl. Ergebnisse des Achtelfinales: 

Oswald Daniel vs. Gruber Markus  5:3 

Podlipnik Martin vs. Sorger Stefan  5:3 

Skaper Dieter vs. Perscha Matthias  2:5 

Leber Bernd vs. Kreiner Thomas  1:5 

Friedl Jürgen vs. Swoboda Leon  0:1 (w.o.) 

Klöckl Heimo vs. Franek Niklaas  5:2 

Knotz Christian vs. Lammer Christian 5:0 

Zink Gerhard vs. Hermann Jochen  5:4 

 

Hier konnte Matthias Perscha bereits für nächste Überraschung sorgen in dem er den lt. Rangliste 

deutlich besser platzierten Spieler durch dessen Fehler relativ klar mit 5:2 vom Tisch fegen konnte. 

Dies brachte ihm auch den Titel „Big Surprise“ des Turniers ein. Bei den restlichen Partien konnten 

sich im Großen und Ganzen die jeweiligen Favoriten durchsetzen. 

 

Die daraus entstehenden Viertelfinale setzen sich wie folgt zusammen: 

Oswald Daniel vs. Podlipnik Martin  5:4 

Perscha Matthias vs. Kreiner Thomas 5:4 

Swoboda Leon vs. Klöckl Heimo  5:3 

Knotz Christian vs. Zink Gerhard  5:4 

 

Die Viertelfinale waren geprägt durch viele ungezwungene Fehler und der damit knappen Partien. 

Oswald Daniel konnte nach einem 1:4 die Partie mit konstanterem Spiel noch auf die letzten beiden 

Kugeln drehen zu einem 5:4. Ebenso ein hill:hill gab es bei Perscha vs. Kreiner die Kopf an Kopf um 
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den Sieg kämpften und wo schlussendlich Matthias das bessere Ende für sich hatte. Zink Gerhard war 

bereits 2:4 hinten, konnte noch auf 4:4 heran stürmen, ehe er dann zusehen musste, wie Knotz 

Christian den Sack auf das 5:4 zu machte. Eine weitere Überraschung gab es bei Swoboda Leon gegen 

Klöckl Heimo wo Heimo bereits mit 3:1 vorne war, und Leon aber noch durch ebenfalls konstanteres 

Spiel die Partie noch komplett umdrehte und ein fantastisches 5:3 schaffte. 

 

Somit kam es zu folgenden unerwarteten Halbfinalis und deren Ergebnisse: 

Oswald Daniel vs. Perscha Matthias  5:2 

Swoboda Leon vs. Knotz Christian  5:4 

 

Bei der Partie Oswald gegen Perscha noch eher ein klareres Spiel durch bessere Safes von Oswald 

war es bei Swoboda gegen Knotz eine durch Taktik geprägte Partie. Knotz Christian versuchte von 

Anfang an die Partie schnell wegzuspielen. Nachdem er bereits 1:3, später 2:4 vorne war, scheinte es 

so, als ob dieser Plan aufgehen würde. Dann kam Leon in sein Spiel und wurde stärker und stärker 

und Christian musste hoffen, noch einmal die entscheidende Chance zu bekommen. Da beide 

entscheidende Bälle ausgelassen haben kam es dann zur hill:hill Situation, wo Leon das glücklichere 

aber verdient bessere Ende hatte. 

 

Das Finale wurde somit von zwei Spielern bestritten, die diese Situation das erste Mal erlebten. 

Oswald Daniel und Swoboda Leon konnten bis zum 3:3 Kopf an Kopf zeigen was sie konnten. Es war 

durch die bereits fortgeschrittene Uhrzeit (*zensiert*) für beide nicht mehr leicht die volle 

Konzentration zu halten. Dann half Oswald Daniel sein bereits in den vorangegangenen Runden 

konstantes Spiel dazu, davon zu ziehen und Leon auf Distanz zu halten der nach mehreren Safe-

Duellen erkennen musste, der zweitbeste Spieler des Abends zu sein und somit ging ein schönes 

Finale mit folgendem Ergebnis zu Ende: 

Oswald Daniel vs. Swoboda Leon 6:3 

 

 


